
Zeitschrift: Thurgauer Jahrbuch

Band: 82 (2007)

Rubrik: Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter am Thurgauer Jahrbuch 2007

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 19.11.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter
amThurgauer Jahrbuch 2007

An dieser Ausgabe haben mitgewirkt:

Barbara Fatzer
Lie. phil. I, geboren 1948 in Frauenfeid, Studium der Germanistik und

Kunstgeschichte in Zürich, von 1978 bis 1983 Aufenthalt in Tansania

und Kamerun, dann als freischaffende Journalistin und Kunsthistori-
kerin tätig, heute Mitarbeiterin des Amtes für Archäologie im Departe-
ment für Erziehung und Kultur des Kantons Thurgau. Barbara Fatzer

hat diverse Kunstkataloge verfasst und ist u.a. Herausgeberin der

Neuausgabe des Thurgauer Kochbuches. Sie betreut das Thurgauer
Frauenarchiv. Barbara Fatzer lebt in Thundorf.

Hans Ferner

Herausgeber, Chronist, Marketingplaner und eidg. dipl. PR-Berater,

Dozent für Sponsoring und Kulturfinanzierung u.a. an der Universität

Basel, der Zürcher Hochschule für angewandte Wissenschaften und

der Pädagogischen Hochschule Ludwigsburg. Seit Jahren ein auf-

merksamer Beobachter des Geschehens in unserem Kanton.
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Maria Frick
Aus dem Saanenland stammend, aufgewachsen im Thurgau, Mitar-

beiterin der Buchbindeabteilung in der Druckerei Huber in Frauen-

feld, später Verlagssekretärin im Buchverlag. Engagierte Zeitgenos-
sin und Autorin zahlreicher Kurzgeschichten, die in verschiedenen

Medien im Thurgau und im Berner Oberiand abgedruckt werden.

Jürg Ganz

Geboren 1935, Schulen in Küsnacht und Zürich, Ausbildung zum Fo-

tografen an der Kunstgewerbeschule in Zürich, Studium der Kunst-

und Architekturgeschichte in Basel (Doktorat 1966), Lehrling und As-

sistent Denkmalpflege bei Albert Knoepfli in Frauenfeld, 1974-1998

Thurgauer Denkmalpfleger.

Dominik Gügel
Lie. phil., KdK, Historiker, Konservator des Napoleonmuseums auf

Schloss Arenenberg. Verfasser mehrerer historischer Publikationen

zu Themen des Kaiserreiches, Co-Autor des Bodman-Ausstellungska-

taloges Des /efzfen ß/'ffers ß/b/Zofbe/c über Joseph Christoph Maria

Freiherrn von Lassberg, Herausgeber der Neuausgabe von /Vapo-

/eons L/ebesbr/'efen sowie der Arenenberger Kataloge Was für e/'n

Tbeafer/, ArEad/'en am ßodensee und /Wenseben /m Scb/oss.

Joseph Jung
Geboren 1955, Prof. Dr. phil., Historiker, Direktor der Alfred Escher-

Stiftung, Geschäftsführer verschiedener weiterer gemeinnütziger Stif-

tungen, u.a. der Ulrico Hoepli-Stiftung, Zürich. Zahlreiche Publikatio-

nen zur Wirtschafts- und Kulturgeschichte der Schweiz. Verfasser der

grossen vierbändigen Monographie A/fred Escber - Der Aufbruch zur
modernen Scbwe/'z (NZZ Verlag 2007) sowie der daraus abgeleiteten

einbändigen Biographie A/fred Escber fSfP- 1882: Aufef/'eg, Macbf,

7rag/'E (NZZ Verlag 2007). Seine beiden Beiträge in diesem Jahrbuch

drucken wir mit freundlicher Erlaubnis des NZZ Verlages aus den bei-

den genannten Werken nach.
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Urs Romer

Jahrgang 1931, Schulen in St. Gallen und in Engelberg, Studium der

Medizin mit Staatsexamen 1958 in Basel, als Arzt vorerst in der Klinik

Balgrist und in der Orthopädischen Klinik Wichernhaus bei Nürnberg

tätig, ab 1969 Chirurgischer Oberarzt am Kantonsspital Frauenfeld,

ab 1974 daselbst leitender Arzt der Orthopädischen Abteilung. Meh-

rere Auslandeinsätze als Chirurg in Afrika sowie im pakistanisch-

afghanischen Grenzgebiet.

Fritz Schlatter
Hat auch dieses Jahr wieder mit grossem Einsatz dafür gesorgt, dass

die wirtschaftliche Seite des Jahrbuches auch dank der Anzeigen im

Lot blieb. Dass die Anzeigen dereinst als ganz besonders attraktiver
Teil unserer thurgauischen Kulturgeschichte mit Vergnügen «gele-

sen» werden, ist höchst wahrscheinlich; dass die Unternehmen, die

im Jahrbuch ihre Verbundenheit mit diesem Kanton zum Ausdruck

bringen, bereits heute als Förderer unserer thurgauischen Kultur gel-

ten, ist hingegen sicher.
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